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17. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Lesung (1 Kön 3,5.7-12) 

In jenen Tagen erschien der HERR dem Sálomo nachts im Traum und forderte ihn 
auf: Sprich eine Bitte aus, die ich dir gewähren soll! 
Und Sálomo sprach: HERR, mein Gott, du hast deinen Knecht anstelle meines Va-
ters David zum König gemacht. Doch ich bin noch sehr jung und weiß nicht aus 
noch ein. 
Dein Knecht steht aber mitten in deinem Volk, das du erwählt hast: einem gro-
ßen Volk, das man wegen seiner Menge nicht zählen und nicht schätzen kann. 
Verleih daher deinem Knecht ein hörendes Herz, damit er dein Volk zu regieren 
und das Gute vom Bösen zu unterscheiden versteht! Wer könnte sonst dieses 
mächtige Volk regieren? Es gefiel dem Herrn, dass Sálomo diese Bitte aussprach. 
Daher antwortete ihm Gott: Weil du gerade diese Bitte ausgesprochen hast und 
nicht um langes Leben, Reichtum oder um den Tod deiner Feinde, sondern um 
Einsicht gebeten hast, um auf das Recht zu hören, werde ich deine Bitte erfüllen. 
Sieh, ich gebe dir ein so weises und verständiges Herz, dass keiner vor dir war 
und keiner nach dir kommen wird, der dir gleicht. 
 
2. Lesung (Röm 8,28-30) 

Schwestern und Brüder! 
Wir wissen, dass denen, die Gott lieben, alles zum Guten gereicht, denen, die ge-
mäß seinem Ratschluss berufen sind; denn diejenigen, die er im Voraus erkannt 
hat, hat er auch im Voraus dazu bestimmt, an Wesen und Gestalt seines Sohnes 
teilzuhaben, damit dieser der Erstgeborene unter vielen Brüdern sei.  
Die er aber vorausbestimmt hat, die hat er auch berufen, und die er berufen 
hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die hat er 
auch verherrlicht. 
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Evangelium (Mt 13,44-52) 
In jener Zeit sprach Jesus zu den Jüngern: Mit dem Himmelreich ist es wie mit ei-
nem Schatz, der in einem Acker vergraben war. Ein Mann entdeckte ihn und 
grub ihn wieder ein. 
Und in seiner Freude ging er hin, verkaufte alles, was er besaß, und kaufte den 
Acker. 
Auch ist es mit dem Himmelreich wie mit einem Kaufmann, der schöne Perlen 
suchte. Als er eine besonders wertvolle Perle fand, ging er hin, verkaufte alles, 
was er besaß, und kaufte sie. 
Wiederum ist es mit dem Himmelreich wie mit einem Netz, das ins Meer ausge-
worfen wurde und in dem sich Fische aller Art fingen. 
Als es voll war, zogen es die Fischer ans Ufer; sie setzten sich, sammelten die gu-
ten Fische in Körbe, die schlechten aber warfen sie weg. So wird es auch bei dem 
Ende der Welt sein: Die Engel werden kommen und die Bösen aus der Mitte der 
Gerechten aussondern und sie in den Feuerofen werfen. 
Dort wird Heulen und Zähneknirschen sein. 
Habt ihr das alles verstanden? Sie antworteten ihm: Ja. Da sagte er zu ihnen: 
Deswegen gleicht jeder Schriftgelehrte, der ein Jünger des Himmelreichs gewor-
den ist, einem Hausherrn, der aus seinem Schatz Neues und Altes hervorholt. 
 
 
 
 
Die Schatzsuche des Glaubens 
In der Urlaubszeit sind viele Menschen unterwegs zu nahen oder fernen, zu ver-
trauten oder unbekannten, exotischen Zielen. Eine Reise gleicht immer ein biss-
chen einer Schatzsuche. Die einen sehnen sich nach Ruhe und Entspannung, an-
dere suchen das große Abenteuer. Schönheiten der Natur, stimmungsvolle Orte, 
historische Bauwerke und andere kulturelle Kostbarkeiten üben eine starke An-
ziehungskraft aus. Dafür werden weite Wegstrecken und beträchtliche Strapazen 
in Kauf genommen. Die Belohnung dafür sind unvergessliche und bereichernde 
Erlebnisse. 
Viele solcher Sehnsuchtsorte haben mit dem Glauben zu tun, sind Zeugnisse 
christlichen Lebens oder spirituelle Kraftquellen. Der Glaube ist ja selbst ein kost-
barer Schatz, für den es sich lohnt, sein Leben zu investieren und alles einzuset-
zen. Das verdeutlicht Jesus mit diesen drei kleinen Gleichnissen. Ganz gleich, ob 
jemand völlig unerwartet auf den Glauben stößt oder schon lange ein Suchender 
ist, wichtig ist die Erkenntnis, dass dieser Schatz kostbarer als alles andere ist, 
und die Bereitschaft, sich mit ganzem Herzen und mit vollem Einsatz danach aus-
zustrecken. 



Darüber hinaus braucht es – wie das 
Bild des Fischernetzes zeigt – die Fähig-
keiten der Unterscheidung und des 
Loslassens. Was stärkt mich im Glau-
ben, was hilft mir, Gott nahe zu sein, 
und womit trage ich dazu bei, dass das 
Himmelreich wachsen kann? Was hindert mich daran, was hält mich klein und 
ängstlich, welche meiner Gewohnheiten schaden mir selbst, anderen Menschen 
oder dem Einklang der Schöpfung? 

Alfred Jokesch 
 
 

 

  

Christophorus Aktion 2023 
Wir bedanken uns bei allen Spendern 
für die Christophorus Aktion, es konnte 
ein Betrag in Höhe von 584,47 € über-
wiesen werden. Vergelt’s Gott dafür! 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 30. 7. 2023 – 6. 8. 2023 

Sonntag, 30. Juli:   
17. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für † Erwin Engel; für † Maria und Josef Rauch, † Margarethe Neubauer, † 
Sohn Christian Neubauer und alle Hausverstorbenen; 
 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden; 

Montag, 31. Juli: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Dienstag, 1. August: 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Donnerstag, 3. August: 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet bei der Kapelle in Größing; 
18.30 Uhr: Dorfmesse bei der Kapelle in Größing - Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde; (Messe in der 
Pfarrkirche entfällt) 

Freitag, 4. August:   
09.00 Uhr: Die Krankenkommunion wird von Toni Stark gebracht. 
15.30 Uhr: Trauungsgottesdienst von Anna Leitner & David Lippitsch; 
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 5. August: 
14.00 Uhr: Taufe von Riccardo Prassl; 
15.30 oder 16.00 Uhr: Trauungsgottesdienst von Melanie Fuchs & Hans Kleinhappl; 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 6. August:   
18. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für Frieda Jammerneg mit der Bitte um Gesundheit, Gottes Schutz und Se-
gen; Nach dem Gottesdienst wird um eine Spende für die August Sammlung der Caritas – Wir ha-
ben den Hunger satt! gebeten!  
Werde ich in den nächsten Tagen zu essen haben? Woher bekomme ich Lebensmittel für meine Fa-
milie? Wie kann ich verhindern, dass meine Kinder verhungern müssen? Diese Gedanken sind für 
Millionen von Menschen bittere Realität. Über 800 Millionen Menschen, also jede*r Zehnte leidet 
weltweit an Hunger. 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden; 

Ewiges Licht 
vom 30. 7. 2023 – 6. 8. 2023: 
für † Johann Wango und alle Haus-
verstorbenen; für † Maria und Jo-
sef Rauch, † Margarethe Neubauer, † Sohn 
Christian Neubauer und alle Hausverstorbenen; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13; Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


